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Die Ausſichten des Rohlenſyndikats .
Am Mittwoch abend fand in der „ Karl Lamey⸗Loge “ ein

Vortragsabend , einberufen von der Vereinigung der Hoſpitanten
der Handelshochſchule ſtatt . Als Vorſitzender des Ausſchuſſes be⸗

grüßte Herr Vogel die große Verſammlung und beſonders den

Redner des Abends ,

Herrn Geheimen Hofrat Profeſſor Dr . Gothein .

Dieſer hielt ſodann einen hochintereſſanten Vortrag über „ Die
Ausſichten des Kohlenſyndikats . “ Er führte u. a.

aus : „ Wenn Sie in Eſſen ausſteigen , ſehen Sie ein mächtiges

palaſtartiges Gebäude . Ueber ſeinen Zweck können Sie nicht

lange im Zweifel ſein , trägt doch die Straße , die vorbei führt ,
den Namen „Syndikatſtraße “ . Alſo die Stadt Eſſen rechnet damit ,

daß das Syndikat eine dauernde Einrichtung bleibt . Und tat⸗

ſächlich : unter allen wirtſchaftlichen Organiſationen der Gegen⸗
wart iſt das die intereſſanteſte und bedeutendſte . Aber ſo feſt ſie

iſt , ſo gleicht ſie doch dem Koloſſe mit goldenem Haupte und

ehernen Armen , aber tönernen Füßen . Der Beſtand des Syndi⸗
kats iſt immer nur auf Jahre hinaus geſichert . Stets hat es der

Drang der Not , vielleicht auch der Wunſch nach Macht erneuern

laſſen ; aber immer beginnen auch die inneren Kämpfe von neuem .

Die Ausſichten dieſes Kartells kann man daher nicht nach ſeiner

Machtentfaltung , auch nicht nach ſeinen Gewinnen , ſondern man

muß ſie auch nach ſeinen Schwierigkeiten beurteilen .

Vor dem Jahre 1890 beſtand die freie Konkurrenz .

Sie hat ſich aber nicht bewährt . Wandelnde Rentabilität , ſchwan⸗

kende Preiſe herrſchten allenthalben . Bald beſtand Kohlenüber⸗
fluß , bald Knappheit . Dann kam die Zeit berſchiedener Ver⸗

einigungen . Eine derſelben , die Koksvereinigung , hal nicht

einmal einen guten Ruf hinterlaſſen . Auch eine Kohlenbörſe war
vorhanden . Die Unzuffiedenheit mit der Koksbereinigung war

ſchließlich der Hebel zur Gründung des Syndikats . Die Liefe⸗

rung war übrigens unter den alten Verhältniſſen nicht immer
flott . Die fortwährende Preisſchwankung war auch läſtig .

Aus ſolcher Unordnung , dieſem Kampf aller gegen alle ,

wollte man doch heraus .

Auch die Volkswirtſchaft

hatte kein Intereſſe in den alten Zuſtänden . Beſonders nicht

an den ſchwankenden Preiſen und auch nicht an den allzu billigen

Preiſen . Dieſe brachten nur eine Verſchleuderung der Schätze .

Der „ſchachbrettartige Abbau ' der Bergwerke war ein Raubbau .

Heute herrſcht überall im Bergwerksbetrieb Sauberkeit und

Sparſamkeit im Materdal . Das Syndikat hat viel zur ruhigen

Entwickelung der Technik beigetragen . Zum Vergleich ſeien fer⸗

ner die Verhältniſſe im bberſchleſiſchen Syndikat , der Ober⸗

ſchleſiſchen Steinkohlenkonvention erwähnt . Dort liegen die

Dinge günſtiger als an der Ruhr . Dort herrſchen die ganz

großen Betriebe vor ; es überwiegt der Einfluß der Magngten .
Zumeiſt ſind es „gemiſchte Betriebe “ (Hüttenzechen). Ein gleich⸗

mäßiger und einheitlicher Großhandel , in der Hand zweier Fir⸗
men ( Friedländer und Wollheiſer ) ſtellt die Verbindung mit der

Kundſchaft her . Dieſe Firmen dürfen dafür aber nur ober⸗

ſchleſtiſche Kohlen führen . Die Verweiterungen der Werke gelten
nur Kußerhalb Oberſchleſiens . So ſcheint das bberſchleſiſche

Syndikat lockerer , iſt aber tatſächlich viel feſter als das Ruhr⸗

ſyndikat . Dieſe Konvention wird ein längeres und geſicherteres

Leben haben .
Die Gründung des

Rheiniſch⸗Weſtfäliſchen Kohlenſyndikats
brachte zunächſt die Ausſchaltung des ſelbſtändigen Zwiſchen⸗
handels . Dieſe Unterwerfung vollzog ſich merkwürdig leicht.

Alle Händler , die nicht dem Syndikat zu Willen waren , wurden
auf den Ausſterbe⸗Etat geſetzt . Der Zwiſchenhandel , der jetzt
vorhanden iſt , will man nicht ſchwächen , daher ehnt das Shn⸗

dikat die direkte Lieferung an Einkaufsgenoſſenſchaften uſw . ab .

Der Zwiſchenhandel iſt nun zuſammengeſchloſſen zu „Koblen⸗
handelsgeſellſchaften “. Es ſind das doch nur noch Kommiſſionäre

geworden . Die Selbſtändigleit im Einkauf iſt ihnen genommen .

Im Verkauf beſteht ſie nur noch im gewiſſen Maße, In rühren⸗
den Worten hat das ein großer Händler , der mit dem Syndikat
gar nicht ſchlecht gefahren iſt , zugegeben . Der Kohlenhandel hat

dem Kohlenſyndikat den Gruß der Gladiatoren zu entbieten :

„ ave Caeſar , moriture 5

159 war das Syndikat von den Rhedereien. Schließ⸗

lich hat man dieſe zur Gründung die „Kohlenkontors “ bewogen .

Das iſt eine Vereinigung ſolcher Rheder, die ſelbſt Händler ſind.
Ein Teil iſt ſogar ſelbſt Zechenbeſitzer . Mit Leuten wie Haniel
und Stinnes konnte man eben nicht ſo verfahren , wie mit den

Hleinen . Das Kohlenkontor iſt für die Händler ſelbſt günſtiger
als das Syndikat . Erſt in jüngſter Zeit iſt durch den genialen

Hugo Stinnes am Oberrhein eine Wendung erfolgt . So hat

alſo das Syndikat den Handel „ in Zucht und Ordnung “ gebracht .

Seine größten Schwierigkeiten hatte es in der Preisfeſtſetzung .

Jetzt iſt es am Wackeln : 1

wie ſoll es werden ? Der Handelsgeiſt unter den Zechen iſt er⸗

loſchen . Man kennt kaum noch die Gepflogenheiten des Kunden⸗

verkehrs . So hat 5

7 Eine allgemeine Regel iſt , daß im Kartell die Dutſider

ſich am beſten ſtehen . So z. B. erreichte die muſtergültige Zeche
„Rheinpreußen “ bei ſeinem Eintritt ins Syndikar gute Bedin⸗

gungen in Form einer höheren Beteiligungsziffer . Die Hütten⸗

zechen ſagen : was haben wir vom Syndikat ? O, ſie waren ſehr

den. Es machte ja höhere Preiſe für ihre Kon⸗

ndikat machte die

Und ſo kamen ſie auch heran . Aber unter welchen Bedingungen ?

18jährige Gewohnheit die Verhältniſſe ver⸗

Preiſe und ſie genoſſen ſie .

Der Eigenverbrauch wurde ihnen freigegeben und zahlten keine

Umlagen . Das iſt nun die Klippe , an der das Syndikat ſchei⸗
tern kann . Die Umlagen braucht das Kohlenſyndikat zur Be⸗

kämpfung der Outſider und zum Export . Der Verkauf der Kohle
an dis Ausland zu billigeren Preiſen wird ihm vorgeworfen .

Das iſt ungerecht . Das Haupt eines Syndikates ſagte mir : wie

ſoll mans denn anders machen ? Der Ausgleich durch Lieferung

an das Ausland iſt notwendig . Eine genaue Schätzung des In⸗

landbedarfs iſt oft ſchwer . Es iſt auch wünſchenswert , daß Deutſch⸗
land auf dem Weltkohlenmarkt achtunggebietend daſteht .

Der Kampf um die Beteiligungsziffer

ſpielt eine wichtige Rolle . Die Großen wollen auskehren . Die

Energiſchen ( Stinnes uſw. ) wollen früher zum Förderkorbe kom⸗

men . Kleine Zechen mit ihrer Beteiligung wurden angekauft

und ſtillgelegt . Es iſt freilich auch kein Vorteil , unrentable

Zechen zu bekommen . Auch kein Vorteil für das Publikum . Das

Geſchreie , das damals erhoben wurde , war daher überflüſſig . Das

Kartell iſt auf dem Wege zum Truſt . Wenn die Kleinen aufge⸗

zehrt ſind , iſt kein Kartell mehr nötig . Anfangs war das Kartell

günſtig für die Mittleren und Kleinen , die hohe Preiſe wollten .

Sie ſind in den Hintergrund getreten , die Konzentration geht

voran . Krupp will neue Zechen angliedern , Deutſch⸗Luxemburg

hat unter Stinnes manchmal etwas gewalttätige Politik getrie⸗

ben . Unter der Familienpolitik Kirdorfs iſt auch Gelſenkirchen

unter die Hüttenzechen gegangen . Die Hüttenzechen wachſen

mehr als die reinen Zechen , letztere müſſen aber die

Umlage bezahlen . Und wie dieſe geſtiegen ſind ! Früher

machten ſie 3 Prozent , dzun 6 Prozent , jetzt aber 12 Prozent des

Gewinnes aus . Es iſt ſoweit gekommen , daß Herr Kirdorf , der

früher ſozuſagen aus Nobleſſe gezahlt hat , ſich bei der Höhe von

12 Prozent auch als Hüttenzeche erklärte . Unter ſolchen Umſtän⸗

den ift die koloſſale Unzufriedenheit unter den reinen Zechen zu

verſtehen . Sie erheben als erſte Forderung , daß die Hütten⸗

zechen mitzahlen . S

Die letzte Entwickelung
zeigt eine große Vermehrung der Schächte . Jeder moderne

Schacht koſtet 20 Millionen . Durch das lex Gamp des preußl⸗

ſchen Berggeſetzes werden die Geſellſchaften ja geradezu gedrängt ,
die gemuteten Felder zu erſchließen . Dieſe Vermehrung kommt

den Outfidern zugute . Dieſe find neu erſchienen . Ihre Förde⸗

rung iſt ſtark geſtiegen . Ihre Sitze ſind beſonders im nördlichen

Revier und in den fiskaliſchen Zechen vorhanden . Bei der

Aktion des Hibernia⸗Ankaufs iſt dem Staate der Atem

ausgegangen . Die Dresdener Bank freilich , die das Geſchäft
durchzuführen übernommen hatte , iſt nicht zu Schaden gekommen.
Das war damals der höchſte Triumph des Syndikats . Obes

aber klug war , wird jetzt ſchon manchmal bezweifelt .
Der Staat hat im nördlichen Revier ſtark gemutet . 7 Prozent

der Jörderung wird jetzt ſchon von den Outſidern beſorgt . Wenn

im vorigen Jahre das Kohlenkontor billiger war , lag das in

dieſer Entwicklung begründet . Der Handel iſt neu erwacht .

Der Staat hat mit Stinnes einen Vertrag auf 7 Jahre geſchloſſen

unter völliger Uebergehung der Partikulierſchiffer . Es hat

großes Aufſehen gemacht , daß ein Syndikatsmitalied indirekt

gegen das Syndikat arbeitete . — Unter Thyſſens Führung ver⸗

kangen die Zechen wie ein Mann die Kontigentierung des Kolkes ,

nicht nur der Kohle für die Hüttenzechen . Nun gut , laſſen wir

das Syndikat ſcheitern . Die Hochofenwerke haben das größte

Intereſſe an ihm . “ Dieſe Anſicht iſt überall . Was raus kommt ,

weiß man nicht . Der Redner beleuchtete noch die zweideutige
Haltung des Staates und ſchloß : 8

Es kann ſein , daß eine zeitlang ohne Syndikat gearbeitet

wird . Wenn dann die Hüttenzechen müde , die kleinen gewichen

ſind , wird ein neuer Vertrag abgeſchloſſen werden . Gegenüber
den Mißſtänden einer ſyndikatsloſen Zeit ſind die geordneten Ver⸗

hältniſſe unter dem Syndikat vorzuziehen . Aber die jetzige Kon⸗

ſtruktion führt zu immerwährenden Unſtimmigkeiten . Freilich
— ich muß mit dem Reichskanzler ſprechen — wies beſſer

gemacht werden ſoll , keiner hat mirs geſagt !

Als der ſtürmiſche Beifall , der dem Vortrage folgte , ver⸗

klungen war , dankte der Vorſitzende dem Hern Redner noch be⸗
beſonders . Es folgte anläßlich der Semeſtereröffnung noch ein

recht gemütlicher Teil , der durch muſikoliſche Vorträge der

Damen Haldenwang und Kraft und Rezitationen des Herrn Hautz

beſonders unterhaltend wurde . Der Abend hat alſo einen wiſſen⸗

ſchaftlich wie geſellig gleich ausgezeichneten Verlauf genommen .

Aus dem Großflierzogtum .
BC . Bruchſal , 20 . Nov . Die Frau des Milchhändlers

Müller , in deſſen Haus am Freitag abend ein Dachſtuhlbrand
ausgebrochen war , iſt unter dem Verdacht der Brandſtiftung

verhäftet worden .

Stimmen aus dem Publikum .
8 Der alte Rathausſaal

wird zurzeit für die Vorträge des Vereins füt Volksbildung

benutzt . Der ungeheuere Andrang , der bei den Vorträgen des
Herrn Privat⸗Dozent Dr . A. Ruge zu beobachten war , berechtigt

zu Bedenken bezüglich der Zulänglichkeit der Ausgänge des

Saales . Die einzige , viel zu ſchmale Tür , liegt nicht zentral
und außerdem ſchlagen die Flügel nach innen auf . Ein

polizeilich unzuläſſiger Zuſtand ! Baldige Abhilfe läge in aller

Intereſſe . Mehrmals wurden auch Kinder von 5 oder 6 Jahren

in den Vorträgen beobachtet , die vorzeitig die Stühle beſetzten .

Ob dieſes im Sinne der Veranſtalter liegt ? 2.

V .

Verfügung verbffentlichte , wonach das Klopfen von Teppichen ,
Matrazen u. dergl . nur Werktags vormittags bis 12 Uhr er⸗

laubt iſt , halten
für angebracht ,
durch Klopfen
leicht tragen dieſe Zeilen dazu bei , daß die v

Ordnung eingehalten wird . 85

Unzuträglichkeit ,
reiſenden Publikum ſeit 1. Oktober

muß endlich einmal auf dieſem Wege ,da man ſcheinbar auch nich
das geringſte zur Abhilfe zu tun geneigt iſt

den . Es betrifft dies die ſtete verſpätete Abſa

Zuges , welcher fahrplanmäßig ſowohl morgens um 750 Uhr
Mannheim⸗Neckarſtadt , als auch nachmittags um . 29 ab W

hof⸗Luzenberg in der Richtung nach Mannheim⸗Neckarſtadt al

gehen ſoll . Statt dieſe Zeiten , welchen ſich das Publikum , von
dem naturgemäß Ordnung und Pünktlichkeit verlangt wird , an⸗

gupaſſen hat , einzuhalten ,
bezeichnen , wie man dem

und ohne jedwede Motivierung eine Verſpätung von durchſchnitt⸗
lich 15 —20 Minuten zumuten kann . Wenn dies durch beſondere
Umſtände ein⸗ oder zweimal vorkäme , ſo wäre darüber gar

nich

9u
zuſehen , mit welcher geradezu rückſichtsloſen Unregelmäßigke
die obenerwähnten
Publikum hat doch ſicherlich ein Aurecht darauf , zu verlan

daß es rechtzeitig ſeinem Ziel entgegengeführt wird . Es mach

ſich dieſe Zugverſpätungen um ſo mehr in unerquicklicher Weiſe

fühlbar , als man jetzt bei der gegenwörtigen kaften Jahre eit

förmlich dazu verurteilt wird , durch

Perrons eine Erkültung ſich zu holen .
dann dieſer Uebelſtand in die Erſcheinung , wenn man 8
Wahrnehmung machen muß , daß man die Gelegenheit hätte

nutzen können , mit der Elektriſchen ſchneller und pünktlicher
Ort und Stelle zu kommen , wenn wenigſtens von der gewiß vor⸗

her bekannten Zugverſpätung dem wartenden Publiku

nis gegeben würde . Allerdings haben ſich diejenigen ,
ſizer bon Monatskarten ſind , für die Extraausgaß
ſie zur Benußung der Elektriſchen durch die Zugverſps

zwungen ſind , bei der Bahnverwaltung zu bedanken . 5wird es angebracht ſein , wenn ſich die zuſtändige Ste

dieſer Angelegenhett annimmt und dafür Sorge krägt ,
unaufhörlichen , unangenehmen Zugverſpätungen doch

mal Abbruch getan wird . Dankbar wird das d

Publikum gewiß ſein . „ „
Das Perſonal der im Bezirk Waldhof⸗Jnduſtriehafen auſaſſig

Sie k0

Das Teppichklopfen .

Obwohl Gr . Bezirksamt Mannheim ſchon mehrmals

es einzelne Bewohner der Colliniſtraße
hauptſächlich zur Mittagszeit von 1 bis 2 Uhr

derartiger Gegenſtände die Ruhe zu ſtören . Viel⸗

egeſee *

Verkehrsſchmerzen .
Eine bis jetzt aus gewiſſer Beſcheidenheit noch nicht gerügte

welche die Preuß . ⸗Heſſ . Neckarſtadtbahn dem
d. J . beſtändig koſten läß

„ Lebrandmarkt wer⸗
hrt und Ankunft

muß man es nachgerade als merkwürdig
Publikum fortwährend ohne Unterlaß

reden , ſo aber muß man beinahe ſchon einen ganzen

Fahrzeiten bedacht werden . Das bahnfahrend

das lange Wärten au

Noch ärgerlichet

endli
afür inte

Induſtrie .

e et
9 90

mmen nicht ſo hoch hinauf
in der Gunſt des Publiköums wie

Palmin ( Pflanzenfett ) und Palmona ( Pflanzen ·
Butter⸗Margarine ) , die ſich jeden Tag mehr ein⸗

vürgern ſowobl als Koch⸗ und Backfett wie auch
als Brotaufſtrich . — Das beweilſen am beſten die

ablloſen Nachahmungen , die gewiß ein be ·

redtes Zeugnis ablegen für die vorbild -

liche Qualität unſerer Produkte .

H. Schlinck &Cie . . G.
NB. Palmin ieht auch „weich “ ( ichmalzähnlich) zu bab
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Tra uring
verloren !

Abzugeben geg . gute Bel

Tatterſallſtr . 275 4 . St

Lermischtes 5

wird angenom .Zum Bigeln dis 127 part .
9990

Damenbinden ,
bewährtes Fabrikat , beſonders an⸗
genehnt im Tragen , liefert als
Spezialttät .

Th. von Eichstedt
Tel . 2758 Drogerie N 4

Kurfürstenlaus .

Gangparſe 0 en:
M . 75 , . — 253 und höher .

Mächste Badische

1 Mark

Jeld - Potterle !
Ziehung sicher 9. Dezember

3288 Geldgewinne

45800
Huuptgewinn

20000 .

327 Gewinne

15000
2960 Gewinne

10800
Lose à 1 Mark

11 Lose 10 M. Porto u. Liste
30 bfg. , empflehlt

L. 0 ——
Gatrn. J . Stürmer
Strassburg I. . , Langstr . 107.
In MHannheim : L. Herz -
berger , E 3, 17, 4. 1
KR4, 10, Aug . Schmitt, F 2, .
G. Engert , Fr . Metzger , Neues
Mannn . Volksblatt , Bad . Gen. -
Anzeiger , H. Hirseh, A. Drees -
bach Nachf . , J. Schroth , Gg.
Englert , A. Kremer . — In Hed -

desheim : J. F. Lang Sohn

19489

Wäsche
4 Frſtn Fohultz

ehesdelngeretkssse

Miigltel de
Steeeeh tür Kurz- ,
Meisg - üti Woitssten an Sctort

n

Sauers belte

Eiernudeln
Gemüsenudeln

Suppennudeln
Elergerste

Vkrischen Eiern selbst ge -
macht , nicht geſärbt .

Frische Trink⸗ - und
Siedeeiler, . Prima

Maccaroni , Dürrobst ,

2 3, 21
Telephon 1160 .

H. Jander
2 , 14 Plauken 2 , 14

J4

0935llundOSodaell

für 4, 6, 8, 10 und 16 Stempel
5 Pa

Ssfeee

Verloren

in ganz vorzüglicher Qualität

als ; Mandeln , Haselnusskerne

Zitronat , Orangeat ,
— ZBackchonig

Sand - u. Puder -

——
zucker

Gakant . Teingemaplene
— HMen iürze 0

Vanille ,

HBackoblaten
pHunsch - Essenzen

Arrak ,
— Rum, Kognak

Mandeln 0 Haselndsse in Schalen eto .

Tudwg & Sehliitnelm de e e 5 10
Silb . Wedaille ; Büekerei - Alste 1 9 5 Maunkel 19041und J

0 Kochkunst - Ausstellung 1911 . 19564
15 Grüne Rabattmarken .

f —
d. . , 10. 12. u. 24. — 3

Er eeeee , 2 —2 2500
99593eel mmein 8 80 nalt mach

Hiedieſictrasse0 ee
Tröltnang Jamstag, den J0. J0n.

Fäbz. -Fabrit-Aeste-esdl.
Plara Vatter , Waldhofstr . 43.

Sigmund Hirsch
F 2, Aa . Tel . 1457 .

„ » Möbel - Dekorationen
Kompl . Wohnungseinrichtungen in jeder
Preislage , — Uebernahme samil . Tapezier -

u. Dekorationsarbeiten . 19455

7 jeder Art begandeltnauenleiden met eich : Ciet
trotherapie , Maſſage ꝛc. mit beſtem 18936

UchtnellAnsfalt L öbönigs . N2 . 6 .2 400

beim Kopfwaschen und Schönheits -
Telephon 891 pflege ist man nur in dem elegant

neu eingerichteten Spezial -

Damen - Frisier - Salon .

Ungeniert e er

Kathe Flülgers
trüher Schellenberg

Friedrichsplatz 17, 1 Tr . 10826

Vom Wasserturm

Unks .

Ein fröhliches Gesicht )
und Zufriedenheit erzielt man bei dem

Weiblichen Personal durch Anschaffung meiner fer tigen

anstniäehen-aeh-Maller
TNeuheit !

Alle Grössen u. Farben vorrätig .
1

udwig Feist , D 2, 1
17925⁵5

Dl. Soldars Permaltella
Iverbesserte beberthran - EMulsiun)

mit Malz - HExtrakt und Geschmackszusntz .
Vorzügliches Kräftigungsmittel für Kinder

per Fl . Mk. . —, 2 Fl . Mk. 8 . 7 , 6 Fl . Mk. 10 . 50 .

Ascht . Medizinal - Beberthran
offen und in Flaschen . 18884

Ludwrig & Schütthelm
Hofdhogerie

Gegründet 1883 0 4 , 3 fel . 252 u. 4970 .

＋
Pon Salbſteber

13000 Me . , II . Hyr

5 95

Zitronen

füppothezen

FIllale : 19. — Telephon 4968 .

In ſeder bellebigen Stückddechſel⸗Formuldre zahl zu haben in dei

Dr . B . Baas Buchdruckerei, S. m. h. H

. K. Wiederhold
empfiehlt zu billigsten Tagespreisen

frei vor ' s Haus und frei Keller

Kohlen

Koks fir Zentrainelzung u. Füllöfen

Briketts
Holz

in nur besten Qualitäten .

Lulsenring 37 .

17075

R. Aelbmann , Mittelstr . 79
63745

Seldverkehr !

ganz
eteilt auszuleihe

Offerten unter Nr . 1205
an die Expedition ds . Bl

ie pe
lauszuleihen . Näh . durch W.

Zwick Söhne ,
Zwick , Lenauſtr
ſchäftszeit W̃ erkta
Sonntags Uhr. 65 4968

e
N

Telephon 50386 .

Ae e n Knöpfen
3288

8 v. —2

bis 80 %

zu billigem Zinsfuss
8Aul

Schäteung.
Baugelder

in jedel Höhe .

Geld auf Wechsel .

Ankauf von Tlelerposten
durch

balische Finanz - und

Handels - Besgl ' schaft
Geschäftsstelle Mannheim

Hansa - Haus , D l, 7, 1 Tr .

Telephon 7278

Hypotheken und Beleih⸗
ung von

Forderungen und Ausſtänden ,
Beſorgung von Konto⸗ Kor⸗
rentkredit zu normalen Be⸗

dingungen, Gewährung von
Hypotheken auf Erträg⸗
niſſe von Fideikommiſſen
Belelhung und Kauf von Erb⸗
ſchaften ꝛc. 64310

E . Eekes , Ladenburg .

4 Stollen findon
Strumpffabrik ſucht

Probiſtons⸗ Reiſenden
zur Mitſührung Ihrer Fabri⸗
kate gegen hohe eKleine Muſterkollektion .

Offerten unter Nr . 9966 an
die Expedition dieſes Battes .

Alte , hochangeſehene
Firma ,

zu den erflen Häuſern der Brauche
zählend , ſucht Verbindung mit
ſertöſer Perſönlichteit , die
über gute Beziehungen in
beſſeren Kreiſen verſügt .
Branchelenntnis nicht erforderlich .

Intereſſenten belieben Offerten
unter Nr. 58694 an die Expedition
dfs . Blattes zu richten .

Walureisender
energiſch , tüchtig , mit nach⸗

Umgang mit jeder Kundſchaft
befähigt , in der Weinbranche

erfahren , findet für Baden

Sebensſtellung in

rptam bad. Veinhauz.
Lebenslauf , Zeugnisabſchr .

und Gehaltsanſprüche befördert
unter Nr . 65485 die Exped .
ds . Blattes .

— 5
Slellungsloſe Kaufleule

find ſofort lohnende Beſchäfti⸗
aung . Gefl . Offerten unter
9970 an die Expedition d. Bl .

Akquisitions -
Ingenieur ,

für elektriſche Licht⸗ u. Kraft⸗
anlagen im Anſchluß an das
hieſige Elektrizilätswerk zum
Eintritt per 1. Januar 1912

geſucht . 65648

Allg. Ceklrizititz⸗Beſellſchaft
Inſtallations⸗Bureau ,

Mannbeim , Erledriehspl .1.
Von bedeutender hleſtger

Fabrik wird per 1. Januar
oder früher ein zuverläſſiger

5
zeſucht . Nur lüchtige u. flott
arbeilende Herren wollen ſich
ünter Einſendung ihrer Zeug⸗
nisabſchriften Angabe derAn⸗
piüche , des Alters und Ze !

des Eintritis melden unte
r . 65649 an die Expedition

dieſes Blattes .

Buchhalterin und
Korreſpondentin

ſofort geſucht .
Offerten unter Nr . 65638

an die Expeditivn ds Bl .

Tüchliges Alleinmädchen
zu kleiner 1 geſucht .

VorzuſteTeleprhon 616 .
Nh 8693

2

PrAKt ISOChe
Weihnachtsgeschenke

ETmässigte Preise

Max Vallach , Mannheim

3 8 179115

Wäscheausstattung , Handstickereſen

Rolle , 0 7 20.

2 balpkugel

prwattaue oler zmlüche

56126 f

weisbar guten Erfolgen , zum

Pabrik - Reste 6,
Pelz - Piqueé
Pelz - Croise

Molton

Baumwollflanell

Rouleauxstoff .8. U

2 387.

empfehle zu Gesellschaften u . Bällen

Tafelgeschirre
Kristallgläaser
Silberbestecke etc .

Feinste Referenzen .

Einzige Spezial - Verleihanstalt

für moderne Tafelausstattungen

8 6,16 G. Halkenhäusser 8 6,16
— Telephon 3802 . —

Rathaus

llennle

.

—1

—

ͤ

ͤ

—

2882442898228882242244422440

vorkomm . kaufm .
längere Jahre allein in Han⸗
delshaus tätig , ſucht ev ähnl .

Engagement .

22 20 4222

Törpermassage
wird ausgeführt von einer in 19332

Paris ausgehildeten Dame .
Auskunft erhält man im

10

nstitut für Gesichtspflege

ee Ee 13

Flaschenbiere
und Syphon

Niederlage von

Münchener

Pilsener

Kulmbacher

sowie erstklassiger hiesiger Siere .

Karl Köhler ne
Teleph . 3146

Neusst. Reinigungs - u. Füllv orrichtung . Besichtig . gern gestattet

9900

Woll - Waren
geſtrickte Damen⸗Weſten per Stück von 2 Mk, an

Schulterkragen ( Handarbeit ) ,

Umſchlagetücher , Chenilletücher .

Reſchſte Auswahl in :

Kinderhäubchen Käppchen Sweaters
ſowie ſämtliche ins Wollwarenfach einſchlagende Artikel zu

billigſten Preiſen , 19468

Herren⸗Swenters, Rodel⸗Garnituren , Handſchuhe.

Loſſchen. 8
2

452 .H.I . Kahn 65 9

PHhObiemen Sie meine

Kaffees —

jeden Tag krische Röstungen .

Bommer - Maäschung . 50

NMcgegs - Mäisechung . 60

Suütld . Lalieebrennerei
% 2 Hannheim Tel . 4620 .
Versand nach allen Stadtteilenſeden Suantums.

— — —

Stelſen suchen

Kaufmann , 90 . , ſelb⸗
ſtänd . Arb . , prima Zeugn ,
bewandert in allen allgem .

Arbeiten , da

Anfr . unt . Nr .
9964 an die Expedition d. Bl .

TüchtigerTechniter und

Zeichner
Möbel , Laden , Schaufenſter

1 äſtseinrich ſtungen wünſcht
per 1. Jan . 1912 ſeine Stellung
zu verandern . Prima Zeugn .
1. Zeichnungen ſtehen gerne zu
Dienſten . Offerten unter Nr .
9940 an die Expedition ds. Bl.

Ranfit firm i . Baul . , F. v .
Bauführer Werkzeich . , insbeſ .
Fert . v. Maſſenbch ' . , Vor⸗
anſchl . , Abrechug. , Bauvertg. ,
Baubeſchr. , Reviſionsweſ . ſ .
ſof . Stellg . Heimarb wird
prompt erl . Off . unter Nr .
9924 an die Exped . d. Bl .

Junger Mann , 23 Jahre ,
Abſolvent ein . Mannheimer
Handelsſchule , bereils ſchon
auf größerem Büro lätig , ſucht

Stellung auf kaufm . Büro .
Off . u. M . K. Nr . 9986 an

die CExxpedition ds . Blatles .
Kontoriftin in

die bereits praktiſch tätig war , mit
guten Keuntniffen , Stenographie u.
Maſchinenſchreiben , ſucht per ſofort
Stellung . Gewerbsmäßige Stellen⸗
vermittlerin Helene Schüritz ,
N2 , II . Tel. 4021. 65608

TFüchlige , geſchäftsgewandte
ſelbſtändige Frau ſucht Stelle

als Aufſeherin , in Laden ,
Wirtſchaft oder ſonſtigen Ver⸗
trauenspoſten . Offerten unter
Nr . 9856 an die Exp . d. Bl .

1 Mietgesuche
Auf 1. April 1912 oder

früher ſchöne

7 Jinimerwohng .
hochbarteree zu mieten
geſucht . Offerten mit Preis⸗
angabe unter Nr . 65556 an
die Expedition ds . Blattes .

Moderne Wohuung
6 Zimmer per 1. März evtl .
1. April zu mieten geſucht .
Nähe des Parkes, Mheinſtraße
oder Luiſenring bevorzugt .
Preis bis 2200 Mark . Offe

Ant . Ne⸗ 9971 an die Exped .

— 7 Iiſ .⸗Wohlung
in guter Lage p. 1. Jan . reſp .
1. Apr . geſucht . Off. unt . Nr .
65566 an die Exped , ds . Bl .

Feudenheim
Wohnung in ruhiger Lage ,

5 neues Haus , von jungem Ehe⸗
pvaar geſucht . 1
Nr . 65591 an 15 Expedition

Offerten unſer

dieſcs Blattes erbeten .

0 Wirtschaften

Mirtstnaft gesucht.
Tüchtige , kautionsfähige lang⸗

fährige Wirtsleute , ſuchen in
Mitte der Stadt , eine gutgeh .
Wirtſchaft . Beſte Refferenzen
ſtehen zu Dienſten .
u. 9925 a. d. Expedt .d

9 Bureau b
Bureau

2 Zimmer ( part . oder 2. Stock )
wüd zum 1. Januar geſucht.
Offerten mit Pielsangabe unter
r . 65848 an die Expedition ds .

Blattes erbeten .

Schönes , helles

Büro
per ſofort zu vermieten . 24679
Näberes DD 2, G. Rheinſtraße .

Hien
Hensbertern⸗ 9, ſchöner

Laden m. „Wong. für jed .
Geſchäft auch füi Fleiſchwaren⸗
und Friſeurgeſchäft geeignet
ſofort zu verm . 25059
Nah . Gabelsbergerſtr . 7, II .

Kepplerſtraße 150
Laden mit anſtoßendem Zimmer
u. Bad per ſofort oder ſpäter zu
vermieten . Näheres 200f.Hch . Lanzſtr . 24 . Tel. 2007.

bangstr . 74 . 76
baden mit Wohng.
für alle Zwecke , beſonders für

Metzgerei⸗Filiale geeignet ,
per 1. Dezember zu verm .
25067 Näh. , im 2 Stock .

Reckarau
Laden mit od. ohne 8zu Lermieten.een teene . ſtr, —8

— e
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Zur Einführung unſerer Vanille⸗Schokolade

2
850 ! verteilen wir in der Zeit vom 20. November

1 II bis 3. Dezember in unſeren bislang eröffneten

5 Filialen bis zu

100000 Probe⸗Tafeln
zwoischen Italien und der CürkeiNBBBABEAA Vanille⸗Schokolagde 250

lenkt gegenwärtig die Hufmerksamkeit 980 ti 8
aller lieser auf die Eänder des ösflichen ar 1

IIlittelmeeres . Um unseren geschätzten
HAbonnenten einen möglichst raschen und

klaren Ueberblick über den Kriegsschau⸗

und zwar erhält jeder Kunde

beim Einkaufe von % . 50 1 Tafel
2 Tafeln à 50 Kr5—17 7 7 1*
3

platz zu verschaffen , hat sich der unter⸗ 1 5

zeichnete Verlag entschlossen , eine

3 Tafeln gratis !

1 . — 1 Tafeln

Abels Eß⸗Sthokolade von 70 bis . — pro Pfd .
Abels Kakaopulver von 30 , bis „ 240 „ „
Abelsroch⸗Schokolade von 30 , bis „
Abels Pralinen . . von 60 , bis

„5

Abels Bonbons von 40 bis

Abels Tee von 160 , bis „ . —

110 77 7

Extra
7

Qualität M 8⁰ ee 5 von 150 „ bis „ . 80

5 8
Abels Malzkaffee von 30 „ 55

des itallenisch - Cürkiscten Krlegsſchauplatzes , Beachten Sie unſere Weihnachts⸗Ausſteſlung !

Illaazsfab 1 : 3 000 ooo , anzuschaffen .
8

Abels Schobolade⸗Werbe, o . . , Bremen

Der Preis dieser Karfe , die in unserer Fabritniederlage : 19168

5 % 16
Expedition zur Hnsicht aushängt , beträgt Mannheim — R 4, 7, am Markt .

nur 60 Pig . Bestellungen nimmt die

Expedlition sowie unseke Zeitungsträger⸗
0

ee UH. Raichardtz2

perlag des Seneral - Hnzeigers egeschat in brdee ee

N

ardtE
en

A .
Irl . AbG . J08 — Breitestr . O l, 8 .

Verlangen Sle Musterbuch .

E e eeeee

FAMSAAAASSUSESSEAEEAEEEESEBAEIUEBESSISEAIII
28

—5 N 0 55
f 3 45 4 5 7

6,3 fleinen ' s Tel . 4795 Badiscke Heueste Hachrichten .

anen - Ner . Jen &

Moderne Gesellschafts - und Ballfrisuren .
Kopfwaschen , Haarpflege , Haararhelten

Miektr . Kopf - und Gesichtsmassage .
Bulen Tag !

— Aufmerksame Bedienung . —
Seifen und Parfümerien .

Unterricht im Damenfrisleren zu
mässigen Preisen .

0 b, 3 e Tel. 4795
19459

Reichhaltige Auswahl
in

Kinderwagen , Sitz - Llegewagen

Klappfahrstühle , Kinderstähe ,

Leiterwagen , Transportwagen ,

sowie Rohrmöbel und Korb⸗

Waren , 17693

in allen Ausführungen

5 billigste Preise ,

Reparaturen prompt und billig⸗
75 Sigene Werksätte .

8 5061

iſt mein Mame !
Ich habe die Ehre , Ihnen

als Schuhputzer meine Dienſte Ueren in geichmutd

Leidch in ſehr billig und Piliten⸗Karten e an

karlam und verpflichke mich , Nr . B . Sans ' iche Buchdruckerei S . m. k. F .

Ihr Schuhzeug raſch und gründ ⸗
lich zu veinigen und demſelben
im Moment einen prachtvollen 90

15
9

95 4 U 15

**
4 92

85 * —— 5

in rosser Auswahl und in jeder Freislage Dauerhochglan zu geben.

2 1
19458 Ich farheniclt abekonſer⸗

lleiniger Fabrikant : viere das Leder und mache es

Aurelie Bittler Alelcdger Fabetene? geſchneidig weich und elafſh

nerrenmode - und Wäschespezlalgeschäft
Catl Bentner , Göppingen Nehmen Sie mich alſo bittel

Mittelstrasse 39
Verpraudier erhalten äesdienke .

gegenüber der Volkslesehalle (klaltestelle der Elektr ) .
7 2 7 02

Saramntiert SeHRten

Schwarzwälder Tannen⸗ - ehe
Rhelnische Woche 5 Hustenbonbons ee , e

Cumbig EieuuH E
mee ae

Schokoladenfabrik Kakacopulver5

75 N 1 Fgruber & Co. Fondant -u. Sahne

9 8 Nuss - Schokolade
0

Täglich ſrisch

1 Pid . . 10 , 8 PId .G. 20, 10 Pid . 5. 80 S 1. 4 . pro rafel 20 Puj — aus

einsten echten Bluten Honig
zer Fabnl .

1 Pfund 1 Mark , 5 Pfund . 50 Merk , 10 Pfund . 50 Mark

5 , 8 J . Hahl ſel . 4448

Für die Eehtheit dies , Honigs wWirdstrengste Garautie gegehen 18865
7324

059E1
a

Zu baben ig allen desseren Detalissbeiaken,
Vertr. AlfredHeneek , Meerfeldstt.238, Tel . 3522 ,

Fabrikanten : Otte à Kalser

Heilbronn a. Neckar und Erledrichsleld f Badeg .
099

*Deeeeee eaee aneren e . — — . — ͤ̃

eigentlich erſt durch ſeinen Roman „ Das deutſche Herz “ allgemein be⸗ Neue Bücher aus dem Brung Vogler⸗Verlag , Leipzig⸗Go

2 kannt wurde , iſt es wohl zuzuſchreiben , daß vieles , was Schmitthenner Karl Streibel : „ Nena Heider “ . Eine epiſche Dichtung .

Briefkaſten . gelegentlich in Zeitſchriften veröffentlicht hatte , liegen und einer M. . 50, geb. M. 3 50. 25 Karl Streibel : Das Feſt in Rog
( Anougme Aufragen können nicht beantwortet werden größeren Oeffenklichkeit unbekaunt blieb . So konnte denn noch dieſer 1 Dich

8
M. 2, geb. M 2 N 65 79 75

letzte Band Erzählungen aus ſeinem Nachlaß herausgegeben werden , waldau “. Dichtung . M. 2, geb. e . ud. Kee

Abonneht Friedrich P . 1. Die Berliner Bezirkskommandos I, II , und wir können uns ſeiner erfreunen als einer Sammlung von Kampf um das Heinedenkmal . “ Ein Rückblick . M. 1. — Walter

IIEand 10 . beſinden ſich en Sanederg , Generg ade Saße ünde e cee ene ene e Talent , in dem Rieſenburger : „ Schneeglöckchen “ . Neue Gedichte . M. 120 .

wehrdienſtgebäude . 2. Sie müſſen ſich, mit dem Meldeſchein verſehen , ſich eiue große Gemütstteſe mit feinſter realiſtiſcher Beobachtungsgabe Auguſt Koppits : „In Zeichen der Hornis “ . Aus meinem

bei einem Bezirkskommando zum Dienſtantritt melden . Das Bezirks⸗ verbindet , von den verſchiedenſten Seiten ſeiner umfaſſenden Be⸗ Fe 51 e

kommando überweiſt Sie zunächſt einem Truppenteil zu einer min⸗ gabung zeigt . So wird gewiß auch dieſe letzte poſtzume Gabe dieſes Tagebuch 1900
—1906. M. 2.

— Guſtav Woyſch : Der Ißwe

deſtens ſechswöchigen Ausbildung . Ausſicht auf Annahme übrigens echten, warinherzigen Volksdichters in kommender Weihnachtszeit ein des hl . Marcus “ . Ein Ruhmes⸗ und Ehrenblatt aus Venedigs

gering . 3. Militärwichenblatt und Deutſcher Soldatenhort , beide in gern gekauftes Geſcheuk für die deutſche Familie ſein . Geſchichte . M. . 50. Joſef Benker : „ Das Liebeswunder “
4

Berkin . — Eine dramatiſterte pſychologiſche Studie in 2 Akten . M. . 50

. Das 06 0 9 5 * 8 90 9 Alkten . M. 150 .

Abonnent J . D . 1. Das Geſetz beſagt : Modelle , für e der — „ Carambolage “ . Eine Komödie von Edekbert Gareis und

Schutz als Gebrauchsmuſter verlangt wird , ſind beim Patentamt M. 9 en 676

ſchrifklich anzumelden . Die Anmeldung muß angeben , unter welcher 0
Elfriede Hir ſch. M. 2. — H. Fred⸗Wien : „ Vom Leben und

Bezeichnung das Modell 0 155
Lieben “ . Gedichte , M. 2, geb . M. 3. — „ Erden⸗Kinder “ don

Geſtaltung oden Vorrichtung dem Arbeits⸗ oder Gebrauchs⸗ 9 Erda (E, von Zedlitz . Gedichte . M. 2. — Schettler : „Die

zweck dienen ſoll . 2. Jeder Anmeldung muß die Nach⸗ oder Abbildung 8

der Modelle beigefügt werden . Ueber die ſonſtigen Erforderniſſe der Kunigunde des Herrn Sntberde Ein buntes Skizzenbuch
Anmeldung trißft das Patentamt Beſtimmung .

von Karl Alex Schettler . M. . 50. — Erda : „ Kismet “ Roman ,

Abonnent . R
Preis M. 2, geb . M. 3.

24 . Wir nennen Ihnen : Zoll⸗ und Speditions⸗ 8

zeitung , Wien . In Frankreich iſt kein Spezialorgan vorhanden . Sie

ſind dort auf Inſertionen in den Tagesblättern angewieſen .

Abonnent R. B. 1. Die Laufbahn iſt gewöhnlich ſo daß der Be⸗

treffende als Stallknecht oder Pferdepfleger in einen Reunſtall ein⸗

tritt und daun allmählich zum Bereiter bezw . Jockey aufrückt . 2.

Grundbedingung iſt kleine Geſtalt und leichtes Gewicht , ohne ſchwäch⸗

lich zu ſein . 3. Kapftal iſt nicht erforderlich . Die Gehülter ſind ſehr

verſchieden und erreichen eine gewiſſe Höhe erſt bei erfolgreichen

10 Nervenschwäche !
0 ſellen fi auft

f ie
es die Nalur der Wiſſen⸗

Jockeys . Zum Gehalt geſellen ſich häufig noch Anteile an den oft , wie es der Wiſf

GSewinn - Ppeiſen . 4. Ein Lehrbuch iſt nicht bekannt .
ſchaft begründet , über Heilmethoden, eeeee

* A. B. 100 Ludwigshafen . Wenden Sie ſich an Phvenix , Aktien⸗ Behandlungsweiſe Aſw. Einig aber lenlas . Auskelschwunc . üysterle, denralgten Haarkrank “

8
Geſellſchaft für Herd⸗ und Ofen⸗Jnduſtrie Oberhauſen ( Rheinland ! . ſind alle darin , daß der Genuß von neiten , Flechten , Beingeschwüre eto . , enen ae U. a W6re

Hoffnung . Die Adreſſe lautet : Mr. J . D. Rockefeller , New⸗Nork. Cacao dem menſchlichen Körper oft Fälle , behandelt mit bestem Urfeige ohne Berufsstärung

Abonuent E. H. Aur 5 aie 0 zuträglicher iſt als Kaffee oder Tee . arznelles durch

die Miekfordetung ein wotel Sie fen endetes veanden und per Natürlich kann dabei nur wirklich gute Natur lektr . Liehtheitverfahr

den e
15 8 n ch guter Atur- u. elektr . Liektheilverfahren

121255
den Koffer durch den Gerichtsvollzieher pfänden und ver

reiner Cacao 85
Van de giftfrele Krünterkuren und Mlektrstheraple .

Aboynnent J . L. Das Armenrecht wird nicht von der Gemeinde Cacgo — in Frage kommen . Dieſe Nähere Aus⸗ 8 1

bewilliht ſenger vom Gericht. Wird dem „ 51 8 Aerzte 5
0

125 115
kunff orteilt Direktor Hoh . Schäfer

bewilligt , ſo hat er trotzdem , weun er verurteelt wird , dem Kläger viele Famitien zunutze gemacht , un 2 3 3 66

4 deſſen Koſten zu erſetzen . Obſie beigetrieben werden können , iſt eine wo früher am Morgen Kaffee ge⸗ hiehtheil -Institut „Elektren AUr 3. 3

Frage für ſich. Dagegen Neiben die Gerichtskoſten in dieſem Falle trunken wurde , iſt jetzt Van Houtens gegenüber dem Restaurant um „ Wilden Haun

der Sttaatskaſſe
15

Laſt , Die Armenkommiſſion hat mit der Koſten⸗ Cacao als ägliches Getränk eingeführt . DA KLSA .
8 zu tun. r 11 ce ne N

kragnſng
nichts 3 Gerade das charalteriuſche bei Ban Sprechstunden : täglieh ven —12 ang - —9 Uhr abends .

Houiens Cacao iſt , daß man ſich ihn nie Zonntage von —12 Udbr.

zuwider trilkt , vielmehr machen ſein
Aroma und Wohlgeſchmack ihn immer

begehrenswert . Für Kinder , welche
güchertifch.

(Antzeigen bei der Redaltion eingelaufener Bücher und Zeit ' ⸗

Wunderbare Erfolge . D Hunderte Dankschreiben
09 Damanbedienung durck Frau Resa Schüfer

Zivile Preise , Prospekte gratis , Tel , 420 ,

5 morgens zur Schule gehen , iſt er un⸗
1 na ; 31 8i 01 774

ſchriſten . Ausführliche Beſprechungen n ch Auswahl . ) enlbehrlich . Er hält die Kleinen friſch .
Erstes , rösstes and bodentendstes Inszitut

* Vergeſſene Kinder . Ein letzter Band Erzählungen von Adolf
em Flatre .

Schimitthenner , Geheftet 3 ½, geb . ! [ Stuttgart , Deutſche Ver⸗

lags⸗Anſtalt ) . Dem Umſtande , daß ſein literariſches Wirken ſich lange

Zeit hauptſächlich in ſeiner engeren Heimat gbſpielte , und er erſt ſpät .
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Vermischtes 5
Beeidigter Dolmetſcher und

Ueberſetzer empfiehlt ſich für
Ueberſetzungen aus der ita⸗
lieniſchen Sprache u. in die⸗
ſelbe , ſowie im Ert von ital .
Unterricht . Off . u. Nr . 65373
an die Expedition d. Bl .

Tücht. Schneiderin
nimmt noch Kund . außer dem
Hauſe an . Parkring 11 , IIIr .

9733

Weiß⸗ & Buntſtickerei
wird angenommen . 64768

Rupli Wwe . , C 4, 15 2 Tr

Tapezlerarbeit .
Aufarbeiten von Polſtermöbel und
Matratzen beſorgt büllig .

Heuſer , Kepplerſtraße 40

Haudek-Murze
Stenographie , Maſchinen⸗
ſchreiben , Schönſchreiben ,
Rundſchrift , Buchführg . ꝛc.
In den letzten Monaten
fanden ca . 35 Schülerinnen
2 955

Seuintz,M2,fl
Schühmacher wünſcht 18etwas Arbeit . 993
A4 , 27 1 Treppe .

Einen Fehler machen Sie,
wenn Sie meine friſch eingetrof⸗
jenen chineſiſchen u. indiſchen
Tee 5 00 1
Mk. —. 50 , 0, —. 75 , 1,—

Th . vom Elehstädt
Tel , 2753 — Drogerie — N 4

KLaurfürſtenhaus . 86008
Schönes Nebeuzimmer ,
ca. 60 Stühle , auf mehrere
Tage zu vergeben . 65620

Neſtaurant „ Bavarial ,
Hch. Lanzſtraße 3

Brauchen Sie Geld ?
Uebernehme Verſteigerung . jed .
Art . Möbel u. Waren ꝛc. Kaufe
auſh jeden Poſten . 63651

sſel , Auktionator , 8 4, 20

bne Prasauehlag
erhalt . Beamte u ſolide Privat⸗
leute von einer erſten Firma
feine Herren⸗ u. Damenſtoffe ,
Confeklion , Wäſcheu. Pelszzau
Kredil unter bequemen Jahl⸗

Intereſſen⸗
ten erhalten ohne Kaufzwang
die keichhaltige Kollektton vor⸗
gelegt und erbitten Offerten
unter Nr . 64973 a. d. Exped .

Haldl soun Geld!
Gebgorſchß dbls 3, Taxpreiſen

auf Möbehn Waren , welche nüir
zu Verſteigern Übelgeb. werden

Auch kaufe jed. Poſſen Möbel
Plandſcheine u. Waren gegeng8g

bar .
Al. Wcaher ,A3 , 11. 3, 4.

„Telephon 2239.

Marzipan⸗
Chocolade

uur eine Qualität „Die Beſle “
Tafel 25 Pfg . 45½5

Ghotoladen⸗GreulichTel . 5071 Heidelbergerſtr . O 6 , 3

Cilen Fehler nachen Se,
wenn Sie mein . Moſel⸗Cognac
Richt verſuchen . Sie nehmen leinen
andern . Viterflaſche 2,25 M.
2,75 M. und höher , 65508

Th . von Eiehstedt
Tel . 2758 — Drogerie N 4

Kurfürſtenhaus .

Grüne Napattmarken .2

v0ñ8—

doseph Künner , ſr.
JI , 7 , Breltestr .

im Hauſe des Herrn Uhrmach. Hert18 00 L 5 17 .
4 0

Herrenartikel , B
Woll⸗ und Weißwaren .

Striekarbeiten :
Neuſtricken und Anſtricken
v. Strwümpfen , Socken

uſw . gut , billig und raſch .

57116

Jeder
wird gefärbt für Mk. . 20 .
64285 Schimperſtr . 19 , Friſeur

exren !
Merrenkleider werben

tadellos 5ee
Poſtkarte .

N
56262

Joh . Nübel,
Schneider , 8 8 , 20 , 4 Treppen .

„Frostfort “
Wirksamstes komet . Balsam
gegen Frostbeulen und Röte

eeeeee 10. Tel1652

9840

Von IM. ab wöchent -
liche Rate , erstklass .

Spsdchapperate
doppels . Concert -

zohallplattenz . 95
125 , 150 , 200 Pf.

Bandoneons, Zieh -
harmonikas gegen

bequeme Teilzahlungen 64302

Mustkhaus F. Sclwab , . ,
Mannheim

2 , 6 , Marktplatz
und Luisenring 54 .

Ersatzteile u Reparaturen biII .

Kataloge o. Vertreterbes gratis

dat habe nach dem Genuß von

eegefunden , da de lederſchme.
berſchwunden find und bie

8

Herz -

beschwerden
aufgehört haben ; auch kann ich die
Treppen wieder ſteigen , was mir
zuvor ſehr ſchwer wurde . Mein

B e iſt der den kbar beſte.
Lotes, Weimar . Aerztlich warm

empfohlen . Preis der Glastube
M. . 20. Koſten der

5 0 .Berufsſtörung pro Tag
natürl . Dnendrene

G. m. b. . , Aachen . Zu haben :
Aich , Löwenapoth . , B 2, 16;

p H 7, 1; Mohren⸗
apoth . ,0 8, ö5; Pelikanapoth. ,
1 , 3; Fr . Becker , Markt , G 2, 2;
Geyer , Neckarſtadt , Mittelſtr . 60 ;
Hirſchdrogerie , J . Ollendorf .
Planken , R4,1; Merckle , Gontard⸗
platz 2; Moltledrog. ,Moeſſinger,

6, 7a ; Viktoriadrogerie ,
Apolh. Marx , Schwetzingerſir .

Engrosniederlage : Ludwig &
Schütthelm , 0 4, 8. 11819

Umsonst
erhalten Sie eine Probe

„ Mimosa “
rauher Jahrèeszeit . 5 7

Pr . - Fl . Ss Pfg . und Mk. . 2

» „ Seifenhaust , E 2 , 2
Dungen - Tee

„Anni! “ ( Liebersche Kräuter )
best . Schwitztee 65288

Blutreinigungs - Tee
„ Bonum “ (Follic . Senn ) mild u.Sich, Wirk . 4 Pak . 50 Pfg . u. 1 M.

E . Karb , E 2 , 14 .

Fehwache Augen
werden nach dem Gebrauch
des Tyroler Euzian⸗Braunt⸗
weins ſehr geſtärkt .

Derſelbe iſt zugleich haar⸗
ſtärkendes Kopfwaſſer . Gebr . ⸗
Anw . gratis . Glas 1,50 ,
2,50 . p. Deſtillat von En⸗
ztanwurzeln u. ⸗hlüten . 65579

en en 1 81Friseuk , Planken,
Th . vomn Richstedt ,

Tel . 2758 . Drogerie N 4 ,
Kurfürstenuaus

——Nolzend
vereinen alle Vor⸗

Sabzen 60 u. 4015
Franz Kuhn ,

Chem. Werke ,
RNürnberg . Hier :

N. Doppelmahr , Markt⸗
Drog. , F 2, 9, 11
M. DBettinger Rchf. , F2 , 2

—
in e 5

Strafbar
iſt jede Nachahmung der echten
Steckenpferd Teerſchwef. Seife

v. Bergmann & Co. , Nadebeul
Schutzmarke : Stegeupferd ,

denn es iſt die beſte Seiſe gegen
alle Hautunreinigkeiten u. Haut⸗
ien wie Miteſſer , Finnen
Flechten , Blütchen Röle . Geſichtsꝛc.
A Sl . 50 Pf . in in der
Stern⸗Apotheke , T 3, 1
Engel⸗Apothele, FAdler⸗Apotheke , H 7, 1 14883
Waldhofapotheke , Waldhof
Mohren⸗Apotheke , 0 2, 5
Netkar⸗Apoth . , C. 880 0 4¹

. Brunn Nachf, Hofl. , O 1, 10,
Frauz Heß, acee 66.
Jatob Lichtenthüler .

Fae & Schütthelm , Hofdrog . ,
0 4, 3 und Friedrichsplatz 10.

Ebm. Meurin , F I, 8
Ehr . Molz , Schwetzingerſtr. 14
Moltke⸗Drogerlt , B 6, Ja .
Adolf Möllert , H 4, 31.
M. Oettinger Nfl. , F 252 Marktſtr .
Hirſch⸗Drogerie , P 4, 1
Flora⸗Drogerit , Mittelſtr. 59
Merkur⸗Drogerie , Gontardpl .2
Neckarau : Arthur Trautmauu .

Fſt. Tafel⸗

ſehr aromat . Das Beſte , was
es gibt . Die 10 Pid . Poſtdoſe
M. . 60 ; die 5 Pfd. Doſe . . 30

l . Verpack frk.
Muſter 30 i .9.
R . Schmid , Bienenzucht
und tehl

berb 2 — —

ſi Nahmaschine des 20 . Jahrhunderts .

Man kaufe nur in unseren Läden

oder duroh deren Agenten .

Singer Co. Nähmaschinen Act . Ges .

Mannheim , MI , 2, Breitestrasse .

Beste GMesichtspflege bei
E

Jedermann abgegeben .

Eiue Broſchüre mit Auleitung zum Stopfen von Wäsche

wird gratis an
18639

8 , 4a,

Verkaufsstelle für Mannheim
de Uαιut . MetallwrenHAbAiR

Carl Zieglwalner
anken 0 aunpost

Mannheim * 6, 15 1d9n :

Insgraten - Annahme fürsämt⸗-

liche hiesige sowie auswär -

ige Tages- U. Fachzeitüungen
der Welt 2u Originalpreisen

Kostenlose Debersetzung in alle Sprachen

Oliche-Entwürfe unverbindlkeh u. oune Berechnung
Fostenloser Vertreter - Besuen

er

19331

4

1 Antcaurf 9
Achtung !

Wichtig ,
sehr wiechtig für Alle .

Wer noch etwas 598 will fitr
abge Kleider , Schuhe uſw.

hole auch ſelber jeden Poſten
Lumpen , Papier , altes Eiſen ,

Flaſchen aller Art
ab. Poſtkarte genügt . 71017

Iu. Weisberg , H ., 5

ſoll nur an mich wenden , Ak

für guterh . Herren⸗
1 u. Damenkleid . u

Stiefel . Pfandſchein . u. Sonſt .
höchſte Preiſe . Komme ſ. Haus .

Adolf Kinkel , G 4, 1
9896

Einſtampfpapiere
ulte Geſchäftsbücher , Brieſe ,

ten ete . kauft unter Ga⸗
rantie des Eiuſtampfens .

digmund Kuhn, J 6, 8
Mangramim : T 8 , 16

Telephon 3988 . 60804

— 55 zu rei
61285 Zwunermaun. Na, Hof

einzelne undBücher, ganze Biblio⸗
theken kauft 61665

Herter ' s Antiguariat
gegenüber der Ingenieurſchule .
Haſen⸗ , Aehh⸗ und

Siegenfell
kaufteder⸗ u. Fellhandlg .

O 5 , 3 . 64887

Ankaukv. Knachen Lumpen
altes Eiſen , alte

Metalle . 68220
Fr . Lleckerlin, F 8 , II .

reiſe für gebr⸗

1 Uen19 Pfand.⸗
2

moderner

zu kaufen geſucht .
Preisangabe unt .
an die Erpedition ds.

Gebrauchte

abreibmasehien
zu kaufen geſucht . Angabe
des Syſtemes , der Nummer
und Schriftprobe erbeten unt .
Nr . 65480 an die Expedition .

Gebr . Wanderer⸗Fahr⸗

8 zu kaufen geſucht .
Offerten unter 65624 an

die⸗Expedition d. Bl .

Raufe Möbel u. Betten
ganze Einrichtg . z. höchſt . Preiſ .
65075 Frau Becherer , 16,7 .

Zahle bis 40

für getragene ezder

err. -I. Dam. -Aleider
Stiefel und Möbel .

Für Jugend⸗Kleidernoch teuerer

Gefl. zahlreiche Offerten erbet .

Morgenstern
S 3 , Ab . Telephon 5001 .

Offert . mit
Nr . 65647

Blatt .

Wegen 9961

Mannheimer
Konkurrenz zahle ich

für getr . Kleider

Komme pünktl . nach außerhalb .

Telephon 357 .

Heinrieh
' hafen , Frieſenheimerſtr . 28

ut erhaltene Möbelſtücke
w. Neueinrichtung billig

abzugeben . Zu erfragen zw.
12 u. 2 Uhr .
Rupprechtſtr . 6 , 3. St r.

Flektro⸗K otok zilbill.11055
Näheres G 3 , 9 .

in ſaſt neues , gut erhalteues
Klavier billg zu verkaufen .

Räh. in der Exped. ds. Bl.

1 Harmon . 1 Piano

ee Luiſenſtr . C.

Baberrichnngen
Badewannen , neu u. gebraucht
billig zu verkaufen .

2 7. 2/8 .

Neue Nähmaſchine
billig zu verkaufen . 64524

T 6 , 7, 2. Stock , l.

Schöne mod, Küche , uen , ſehr
bill. zu verk. M 2 , , p. Hof. 9518
Günſtige Gelegenheit

Kellerumzug 654
prima ſelbſtgekelt , 1911

Apfelwein
per Etr . zu 22 Pfg . gegen
Caſſa in Faß von 30 Ltr . an

Albrecht Meſſerſchmied
Beilſtr . 3 . Telephon 50675

2 Gasheizöfen gebraucht ,
1Petroleum⸗Hängelampe
mit Zug , 6 Kerzenarme billig
zu velkaufen .

Näh . E 5 . 5 , Seitenbau .

Pianino
neu, berühmtes Fabrikat ,5 Sarene ſehr

billig abzugeben bei 64986
Siering , O 7, 8 . v

Mähmaſchie J17 ,fl
Handwagen

verſchledene neu , zu verkaufen .
Elfenſtr . 34. 65290

Tapeten
kaufen Sie bei großer Aus⸗
wahl zu billigſten Preiſen
HN 7, 26 , im Hof, Junghbuſchſtr .

63292

1 ſehr gut . Kohlenküchenherd ,
1 Badewanne u. 1 Bügelofen .
9981 8 1 2 1 Dr.

Schlafzimmer
komplett , Eiche , wird unter
Preis 64051

Karl Reichert , Langſtr .7.

ain e e Klavier ,
Lüſter , Spiegelſchrank , Näh⸗

maſchine , Kanapee , Divan , Chaiſe
lonque , eichenes Zim , Kapolmalr ,
Schläferbetten , pol . Betten , Matent⸗
roſte , Ausziehtiſch , Nühmaſchine
und anderes mehr . 974

Aufbewahrungsmagazin K 6 4.

Für Villenbeſitzer .
Ig . Bernhardiner
6 % Mon , ( raſtenrein . Stamm⸗
büllt), ucht Überſtanden , um⸗
ſiändehalber billig abzugeben .Uerte unter

Gebrauchter aber gut
erhalt .

Aotographen -Aupzrabſs

die höchſten Preiſe

Stiefel u . Verſchiedenes ! P 5

85 Verkauff

10001 (

64807

nugen in der

Oſſſtabt⸗ N Verhält⸗

62363

65471

Wegen Umzug bill . abzug . :

in beſter
5 Doppelwohnungen.

TLgenschaften
n guter freier Stadtlage iſt ein
3 und 4 Zimmerhaus wegzug⸗

halber billig zu verkaufen . Näh.
bei Joſeph Gutmann , Nojengarten⸗
ſtraße 17. 9661

Hausverkauf .
Eckhaus mit Wirtſchaft gegen⸗

über Lanz⸗Krkh . , z. . , Preis
80 000 . , jährl . Miete 6000
Mark ; günſt . Hypoth . Obj . eig .
ſich auch gut f. d. zu erricht .
Apotheke Offert . unt . 9852
an die Expedition d. Bl .

Hausverkauf .
Ein faſt neues ſehr rentabl .

Wohnhaus in gut Geſchäfts⸗
lage im Stadtteil Neckarau iſt
Umſtändehalber , unt . günſtig .
Beding . zu 20000 M. Anz .
4000 mezu verk . Sehr geeignet
für kl. Geſchäftsm od. Beamt
Off . u. Nr . 65559 a. d. Exped .

Eim neueres Haus
mittlerer Größe , ganz nahe
den Planken , mit Laden und
Nebenräumen Sager
reſp . Werkſtatt geeignet ,
wegen Wegzug zum

S ätzungspreis zu verkauf .
Näheres durch 5

75egenſchaſtzagentur
5, 12 . Tel . 1770 .

in der Eichelsheimerſtr . mit

Laden k. Nebenräumen
Ffür Vietnalten⸗, Flaſchenbier⸗

oder ſonſtiges Sebensmittel⸗
geſchäft ſehr geeiguet , 5

5
7 % reutierend , zum Preiſe
von M. 38 000 . — bei kleiner

Anzahlung erbteilungshalber
zu verkaufen durch

5 egenſchaftzageutur„12. Tel . 1770 .

Echkwohnhau⸗
nen , 5 und 4 Zimmerwohn⸗
5 age, elegant

ausgeſtattet . beſte Lage der

niſſe halber unter Schütz .
ungswert bei günſtigen Zah⸗

lungsbedingungen zu der⸗
kaufen .
RMähere Auskunft erteilt

eee

12. lee ,
5 , 12 . Tel . 1770 .

Einfamilienhaus
mit moderner Ausſtattung

und großem Garten im 912viertel iſt per 1. Aprll 1912
beziehbar unter ſehr günſtigen
Bedingungen zu cn

Näheres durch

egenſchaſtzagentur
1 5 Kel. 170 .

Ein milchez Uus
im Oſtviertel , nage Fried⸗

ſch p mit ſchöner Aus⸗
ſicht , 5Zimmer lt aebro Elage iſt unter günſligenaeeeee zu

verkaufen. 65472
Näheres durch

B . Tannenbaum
Liegenſchaftsagentur
. 12 . Vel . 1770 .

Madernes Wohnhens
mit Vor⸗ und Hintergarten .

Zimmer auf der Etage , am
Friedrichsriung gelegen mit
guter Rentabilität zu verk.

Näheres bei
.

. 4 . Ge retnro.
85 Vohnhens

unweit der Angufla⸗Aulage
mit Doppelwohnungen 3 u.

4 Zimmer in 115545 zut verka

Bnnaedenee
5, Ka.Sel . 17ro.
Feunallch dat

Stadtlage mit

19in de
975 und

Lage. dreiswerr mit be .
ſche duer Anzahlung zu ver⸗

kaufen . Jutereſſenten erhalten

5 Auskunft durch
B . Tannenb

3 . N
F 5, 12. Te

bcn mt Wirſchaft
3auch für Metzgerei nebenbei

gecignet in ſehr guter Stchdt⸗
lage , vorzüglich rentierend ,

zum Preiſe von M. —
zu verkaufen . 166515
RMähere Auskunſt rrtel

. Tannenba
ö

Tel . 17˙7 0 .

8
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